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muss auf die speziellen Bedürfnisse der kognitiv 
beeinträchtigten Kinder und Jugendlichen aus­
gerichtet werden. Lehrer und Lehrerinnen pas­
sen in jedem Fach den Stoffplan den Ressourcen 
jedes einzelnen Schulkindes an. Die intensive 
individuelle Betreuung ist in unserer Schule 
möglich dank heilpädagogisch ausgebildeten 
Lehrpersonen und kleinen Klassen von lediglich 
6 bis 7 Schülerinnen und Schülern.

Auf Beginn des Schuljahres 2022/23 haben 
wir die Betreuung der Schülerinnen und Schüler 
während des Mittagessens ohne Präsenz von 
Lehrpersonen eingeführt. Dies bringt für Lehre­
rinnen und Lehrer eine kurze Verschnaufpause. 
An ihrer Stelle übernimmt zusätzlich angestell­
tes Personal zusammen mit den Praktikantinnen 
und Praktikanten sowie den pädagogischen 
Mitarbeitenden deren Aufgabe am Mittagstisch.

Der Stiftungsrat hat sich wiederholt mit der 
Frage der künftigen Expansion der HPS Lyss 
beschäftigt. In der Region Biel Seeland, zu der 
unsere Schule gehört, beobachten wir eine ste­
tige Zunahme von separativ geschulten Kindern. 
Gleichzeitig bleibt der verfügbare Schulraum in 
der HPS Lyss begrenzt. Der Stiftungsrat prüfte 
verschiedene Optionen. Eine konkrete Lösung 
liegt noch nicht vor. Gefordert sind insbeson­

Nach den für Schulleitung und Lehr- 
personen anspruchsvollen und  
zeitaufwendigen Covid-Jahren 2020  
bis Frühjahr 2022, die ein grosses  
Mass an Flexibilität im Schulalltag  
verlangten, kehrte unsere Schule  
im Verlauf des Jahres 2022 in die neue 
Normalität zurück. 

Einschneidende Folgen für die Schulorganisati­
on hatte der auf Jahresbeginn 2022 vollzogene, 
über Jahre vorbereitete Transfer sämtlicher spe­
ziellen Schulen des Kantons Bern unter das Dach 
der Bildungs- und Kulturdirektion (BKD). Für die 
HPS Lyss bedeutet dies der Übergang von der  
Gesundheits- und Fürsorgedirektion zur BKD. 
Neu werden wir als besondere Volksschule ein­
gestuft. Die organisatorische Neuausrichtung soll 
innerhalb von drei Jahren abgeschlossen sein. 

Für die Eltern bringt die Neuordnung eine 
grosse Erleichterung. Von jetzt an sind nicht 
mehr sie gefordert, einen Schulplatz zu finden.  
Dies war in der Vergangenheit häufig alles ande­
re als einfach, weil zu wenig Plätze für Schülerin­
nen und Schüler in heilpädagogischen Einrich­
tungen zur Verfügung standen. Über ein neues 
Abklärungssystem weist der Kanton die im Ein­
zelfall am besten geeigneten Schulplätze zu.  
Dabei werden nach Möglichkeit regionale  
Bedürfnisse berücksichtigt. Neu sind auch die 
besonderen Volksschulen verpflichtet, freie 
Plätze der BKD zu melden und die zugeteilten 
Kinder aufzunehmen.

Neues Volksschulgesetz und Neuorganisa­
tion beeinflussen ihrerseits die administrativen 
Abläufe. Gleichlaufend dazu ist die Einführung 
des «Lehrplans 21» eine zusätzliche Herausfor­
derung für Schulleitung und Lehrerschaft. Dieser 
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dere behindertengerechte Zugänge zu Gebäu­
den und Klassenzimmern sowie der Um- bzw. 
Einbau von sanitären Anlagen, Schulküchen und 
Werkräumen.

Im Juli 2022 durfte der Stiftungsrat den für 
uns zuständigen Schulinspektor Patrik Sager 
empfangen, um sich über dessen Aufgaben 
und Verantwortlichkeiten im Rahmen des neu­
en Volksschulgesetzes zu informieren. Neu ein­
geführt wird ein Controlling System. Dieses soll 
den Schulen als Begleitung dienen sowie die 
Schulentwicklung unterstützen.

Der Stiftungsrat traf sich zu sechs Sitzungen 
und einem Strategietag. Mitte Jahr trat das im 
Gremium allseits geschätzte Stiftungsratsmit­
glied Diana Trick Hochstrasser zurück. An dieser 
Stelle danke ich Diana im Namen des Stiftungs­
rates für ihre hingebungsvolle Arbeit. Neu in 
den Stiftungsrat wurden aufgenommen Ursula 
Schwab und Ladina Manser.

Nach den schwierigen Pandemiezeiten war 
auch das Jahr 2022 für die Schulleitung und das 
Team äusserst anspruchsvoll. Es galt Neuerun­
gen umzusetzen und Strukturen anzupassen. 
Immer wieder mussten neue Herausforderun­
gen gemeistert werden. Allen Mitgliedern des 
Teams und der Schulleitung gilt mein grösster 
Dank für diese ausserordentliche Leistung sowie 
für den tagtäglichen enormen Einsatz zum Wohl 
unserer Schülerinnen und Schüler.

Ein besonderer Dank geht an meine Kolle­
ginnen und Kollegen des Stiftungsrates, die Jahr 
für Jahr bereit sind, uneigennützig Energie und 
Zeit zum Wohl und zur Weiterentwicklung unse­
rer Schule zu investieren.

Kathrin Bodmer,
Präsidentin des Stiftungsrates HPS Lyss

Trägerschaft der Stiftung  
Heilpädagogische Schule

Stiftungsrat 2022

Präsidentin	
Frau Kathrin Bodmer

Mitglieder
Frau Barbara Ammann
Frau Ladina Manser (ab 6.7.2022)
Frau Ursula Schwab (ab 1.1.2022)
Herr Christian Stucki	
Frau Diana Trick Hochstrasser (bis 6.7.2022)
Herr Renato Schaad
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des bewährten schulischen Angebots veränder­
te vertraute Abläufe, inhaltlich mussten wir uns 
nicht neu erfinden. Das Angebot der HPS Lyss 
wurde schon seit vier Jahren sukzessive auf die­
sen Übergang vorbereitet. 

Veränderungen in grossen Institutionen 
funktionieren nach kybernetischen Gesichts­
punkten, kleinste Veränderungen wirken sich 

schnell auf andere Bereiche und damit auf das 
gesamte System aus. Das bedingt eine achtsa­
me Führungsstruktur und aktives Hinhören der 
Leitung bei allen Mitarbeitenden. Alle Beteilig­
ten müssen offen sein für Veränderungen und 
im Vertrauen auf ihr positives Wirken bestärkt 
werden. Die Intelligenz einer Schule ist das Er­
fahrungswissen der Mitarbeitenden, ihre Kraft, 
deren Motivation und Identifikation mit der Auf­
gabe. 

Die HPS Lyss ist erneut gewachsen - mehr 
Lehrpersonen unterrichten die Schüler:innen 
und zusätzliche Mitarbeitende betreuen die 
Kinder und Jugendlichen in Übergängen und 
Pausen. Im vergangenen Sommer haben wir uns 
entschieden, neue Projekte etwas ruhen zu las­
sen. Zuerst sollte sich «einwurzeln», was in den 
letzten Jahren entwickelt und umgesetzt wurde. 

Kybernetische Systeme fordern das  
Denken und sind nur schwer berechen-
bar. Die bestimmenden Parameter  
setzen sich aus Faktoren zusammen,  
die nicht alle vorhersehbar und beein-
flussbar sind. 

Pädagogik funktioniert nach diesem Prinzip. 
Schüler:innen der HPS Lyss stehen als Persön­
lichkeiten im familiären Kontext von Unterstüt­
zung, Erwartung, eigenen Vorstellungen und in­
dividuellen Bedürfnissen. Pädagogik unter den 
besonderen Vorbedingungen spezieller Lern- 
und Denkprozesse stellen hohe Anforderungen 
an die Schule und die Unterrichtsgestaltung. Mit 
der Überführung der Heilpädagogischen Schulen 
in das besondere Volksschulangebot hatten wir 
uns im vergangenen Jahr gründlich auseinander­
gesetzt.

Die strukturellen Veränderungen und die 
Zusammenführung von Bildung verschiedenster 
Ausprägung in die «Bildungs- und Kulturdirekti­
on» war längst überfällig. Die Anpassung an die 
neuen Vorgaben eröffnete der HPS Lyss einen 
Gestaltungsraum mit vielen Möglichkeiten. Nach 
vertieften Erwägungen und sorgfältig geführten 
Prozessen konnten wir im Sommer mit der neu­
en Schulorganisation starten. Die Umformung 
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Im Gleichgewicht der Entwicklung zeigte sich 
auch, dass das «kybernetische System der HPS 
Lyss» weit grösser ist als die Umsetzung des 
pädagogischen Auftrags. Die kantonalen Be­
stimmungen verändern die Schule auch auf der 
Metaebene - das führt zu einer Neuverteilung 
zwischen den Organen der HPS Lyss und bedingt 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Frau Gerber und ich haben uns nach einem 
schwierigen Prozess im Herbst entschlossen, 
unsere Wirkungsstätte zu verändern. Wir sind 
dankbar für die gute Zusammenarbeit mit un­
serem grossen Team und danken für das Ver­
trauen und den Einsatz zu Gunsten unserer 
Schüler:innen. 

Auch wenn der Transformationsprozess 
nicht abgeschlossen ist, ist unsere Schule für die 
Zukunft bestens aufgestellt. Für die Schüler:in­
nen bestehen ausgebaute individuelle und för­
dernde Bildungs- und Betreuungsmöglichkei­
ten. Das Angebot von der Grundstufe bis zum 
Austritt in eine Anschlusslösung ergänzt sich gut 
und ermöglicht unseren Schüler:innen vollum­
fassende Bildungsbiografien. Die HPS Lyss hat 
innerhalb der grossen Bildungsgemeinschaft im 
Kanton Bern eine gute Reputation. Wir sind zu­
versichtlich, dass dieser Prozess in neuen Hän­
den seinen Fortgang nimmt.

Ihnen, liebe Eltern, liebe Schulfreunde und Fach­
partner danken wir herzlich für das Vertrauen, 
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung. 
Kybernetik erkennt man am besten durch Rück­
koppelungen und Echo - das durften wir in po­
sitiver Weise erfahren. Gern nehmen wir diese 
Erinnerung mit auf unseren Weg und wünschen 
Ihnen alles Gute.

Rolf-Christian Daum,  
Schulleiter HPS Lyss«Behandle die Menschen so,  

als wären sie, was sie sein  
sollten, und du hilfst ihnen zu 
werden,was sie sein können.» 

Johann Wolfgang von Goethe
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	 10.1. 	 Schulbeginn nach den  
Weihnachtsferien

	 21.–25.2. 	 Sportferienwoche

	 25.3. 	 Die Klassen der Grund-, Unter- 
und Mittelstufen besuchen  
«das Dschungelbuch» in der  
Theaterszene Bern

		

	 31.3./1.4.	 Teamarbeitstage zur Umsetzung 
von Revos. Gleichzeitig verab­
schiedeten wir uns von unserem 
Hauswart Pierre Apothéloz und 
begrüssten seinen Nachfolger 
Martin Gafner.

	 4.–22.4.	 3 Wochen Frühlingsferien

	 4.5.	 Infoanlass für Eltern zu REVOS

	 10.5.	 Sporttag als Gesamtschule im 
Grien		

	 16.–20.5.	 Sommerlager der Mittelstufen­
klasse 3 auf der Schossrüti in 
Langnau

	 30.5.–3.6.	 Sommerlager der Oberstufen­
klassen auf dem Chaumont 

SCHULCHRONIK 
2022

	 7.6.	 Wellentag – die SuS besuchen 
ihre neuen Klassen

	 Mai / Juni	 Schulreisen diverser Klassen

	 16.6.	 Teamanlass

	 7.7..	 Verabschiedung von Schülerin-
nen und Schüler der Oberstufe, 
die einen Arbeits- und Wohnplatz 
gefunden haben oder eine  
IV-Anlehre absolvieren werden. 

		  Ebenfalls „Adieu“ und  
«Dankeschön» sagen wir  
der Psychomotoriktherapeutin  
Ursina Wellig, der IT-Fach­
verantwortlichen Simone 
Zumbrunnen, unseren Lehrper­
sonen Lotti Leuenberger,  
Judith Mayencourt und Brigitte 
Frei sowie allen Praktikantinnen 
und Praktikanten. 

	 11.7.–14.8.	 5 Wochen Sommerferien

	 11. + 12.8. 	 Ende Schulferien trifft sich das 
Team mit den neuen Lehrper­
sonen, Pädagogischen Mitarbei- 
tenden und PraktikantInnen  
zum gemeinsamen Einstieg ins 
Schuljahr.

	 15.8.	 Schuljahresbeginn mit 19 Neuein­
tritten und total 109 SchülerInnen 
und der Eröffnung einer Klasse 
für Schülerinnen und Schüler aus 
der Ukraine. Sie beziehen  
einen Raum im nachbarschaftli­
chen Bildungszentrum Wald.

	 11.-16.9.	 Arbeitseinsatz der ORS im  
Safiental GR

	 13.–19.9.	 Klassenlager MS 2 auf dem  
Ferienhof Farnern in Werthenstein

		

	 19.–23.9.	 Projektwoche der US-Klassen  
mit einer Übernachtung im Haus

	 21.9.	 Wiederholung Infoanlass für  
Eltern zu REVOS

	 26.9.–16.10.	 3 Wochen Herbstferien

	 5.11.	 Anlass für ehemalige  
Schülerinnen und Schüler

	 15.+16.11.	 An den beiden Teamarbeitstagen 
werden die umgesetzten Vor­
gaben zu REVOS reflektiert und 
die noch anstehenden Vorgaben 
erarbeitet.

	 22.11.	 Herbstkonferenz des Regionalen 
Schulinspektorates Biel-Seeland 
im Haus

	 25.–27.11.	 Teilnahme der ORS-Klassen am 
Stärnemärit in Lyss

	 13.–22.12.	 Ein hör- und sichtbares Out-
door-Wintermärchen «Es klopft 
bei Wanja in der Nacht» mit 7 
Szenenbilder

		

	 23.12.–8.1.	 2 Wochen Weihnachtsferien

GS	 = Grundstufen
US	 = Unterstufen
MS	 = Mittelstufen

OS	 = Oberstufen
ORS	 = Orientierungsstufe
SuS	 = Schülerinnen und Schüler

formen
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FORMEN DES ZUSAMMENLEBENS

Krieg und Frieden / Sicherheit und Angst
Krieg formt das Zusammenleben von Men­
schen unter schwierigen Bedingungen.  
Von einem Tag auf den anderen ist Heimat  
ein Ort der Gefahr und Flucht die letzte  
Rettung. Darauf gibt es nur eine richtige  
Antwort: Solidarität.

Der Kriegsausbuch in der Ukraine wurde 
in den Klassen thematisiert und führte am 
9.3.2022 zu einer Sammelaktion der Orientie­
rungsstufe. Sie verkauften Selbstgebackenes  
im Schulhaus.

Eröffnung einer Immigrationsklasse 
Auf Schuljahresbeginn im August konnten wir 
für Kinder aus der Ukraine mit besonderem  
Bildungsbedarf eine eigene Klasse eröffnen.

formen

Ich heisse Artur, 
Ich komme aus der Ukraine. 

 

«Ich heisse Artur,  
Ich komme aus der Ukraine»

«Mein Name ist Karina ich bin 14 Jahre alt 
mein Geburtstag war schon am 10. Februar. 
Bei uns nur drei Mama der Bruder und ich.  
Es gibt einen Onkel und Oma leben in der 
Ukraine. Aber ich bin hier angekommen 
1.04.2022. In der Schweiz. Wegen Russland  
in der Ukraine gab es einen Krieg und wir 
mussten in die Schweiz gehen. Wir sind hier 
ein Jahr bleiben schon. Am 31. März habe  
ich angefangen, mich an dieses Land zu ge-
wöhnen, aber ich konnte kein Deutsch.  
Ich bin mit meinem Bruder in die Schule ge-
gangen – und ich – ich wünschte, ich wäre in  
eine andere Schule gegangen, weil es zu 
streng war, aber ich musste warten und bin  
in eine andere Schule. Ich male auch gerne  
und lese ukrainische Bücher. Mein Lieblings-
essen ist Varenyky (Teigtaschen), Borschtsch, 
Pommes-frites, Salzkartoffeln, Pizza.»

«Liebe Alle
Wir freuen uns euch mitzuteilen, dass wir  
tolle 712 Franken gesammelt haben und dies, 
dank eurer grosszügigen Spende beim Coo
kiesverkauf! Vielen herzlichen Dank!!! Am  
Mittwoch sind wir das Geld auf dem Bundes-
platz in Bern spenden gegangen, da war der 
Nationale Solidaritätstag. Das Geld kommt  
der Glückskette zugute und geht somit an die 
bedürftige Bevölkerung der Ukraine weiter.
Liebe Grüsse Sonali, 
im Namen der ORS A und ORS B»

  ARTUR SCHREIBT:  

  KARINA SCHREIBT:  

  EINE SCHÜLERIN SCHRIEB DER   

  BELEGSCHAFT DIESE MAIL:  
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PFLICHTWAHLFÄCHER

Individualisierte Bildung fördert die  
persönlichen Eignungen, Neigungen  
und Interessen. Mit der Einführung  
des Lehrplans 21 per 1.8.2022 wurden  
an unserer Schule neu Freifächer im  
Zyklus 3 geschaffen. 

Mit diesem Angebot können die SuS aus einem 
breiten Angebot Fächer, Themen oder Fertig­
keiten wählen, die den Unterricht ergänzend er- 
weitert. Mit den Wahlpflichtfächern findet die 
Förderung in der Oberstufe eine angemessene 
und individualisierte Form für die HPS Lyss.

förderen

Es standen u.a. zur Auswahl:
•	 Französisch & Englisch
•	 Tiere, Pflanzen, Lebensräume erkunden
	 und erhalten
•	 Regelspiele oder Spiele selbst herstellen
•	 Klettern & Bouldern
•	 Sypoba & Kinder Yoga
•	 Schülerzeitung herstellen
•	 Video drehen
•	 Keramisches Gestalten

  KURZTEXT VON MARA (MS 1)  

  SCHÜLERBERICHT VON SEBASTIAN (ORS A)  

Klettern und Bouldern

Was braucht es?
•	 Mut 
•	 Energie
•	 Vertrauen in den Sicherer

Was gibt mir Klettern? 
•	 Kraft stärken
•	 Stärke
•	 Gutes Training 
•	 Gutes Gefühl
•	 Muskelkater 
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«Wir, die Orientierungsstufe A, haben im 
November 2022 ein Fitnessprojekt gestartet. 
Dank dem grosszügigen Angebot vom Lysspark  
Fitness für unsere Klasse, konnten wir dort 
fünf Monate vergünstigt trainieren. Am Anfang 
braucht es viel durchhalte Wille und Motiva-
tion. Auch Geduld ist gefragt, bis die Muskeln 
etwas grösser werden. Ein cooler Ort, zum 
Trainieren für jung und alt. Das Fitness, hat uns 
sehr gefallen und wir hatten viel Spass.

Wir möchten dem Lysspark Fitness von Herzen 
für diese Möglichkeit danken!»

WIR MACHEN FITNESSUMWELTEINSATZ IM SAFIENTAL 2022 förderen

  ORS A  

«Ich habe im Safienthal mit der ganzen  
Klasse einen Wanderweg gemacht und es war 
sehr lustig und schön und wir sind noch in  
einem Bach baden gegangen wo mindestens  
6 bis 7 Grad war aber es war kalt und alle  
wo baden waren haben nacher kalt gehabt.»

«Wir haben einen Wanderweg gemacht. Wir 
arbeiteten immer von 8:00–13:00 Uhr. Am 
Nachmittag machten wir jeweils immer  
ein Nachmittags-Programm. Wir haben immer  
gut gegessen. Am Abend waren wir immer 
müde von der Arbeit.

Mir hat es Spass gemacht im Lager. Wir haben 
sehr gut gearbeitet. Ich hätte nie gedacht,  
dass wir den Wanderweg fertig schaffen, aber 
wir haben es geschafft.»

  ILARIO, ORS A  

  PATRIC, ORS A  

«Gefordert waren Einsatz  
und Durchhaltewille.»
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Pädagogische Mitarbeitende
Deborah Asuming
Eva-Maria Berth
Benjamin Born
Marianne Glauser
Geraldine In-Albon
Svennya Münger
Andrea Pillonel
Lisa Weber
Jasmin Waeber 
Tristan Züger
Jurate Fruman (ab 1.8.2022)
Rita-Maria Meyer
Manuel Moser (ab 1.8.2022)
Mittagsbetreuung 
(neu ab 1.8.2022)
Brigitte Arn
Cosgun Gül (ab 7.11.2022)
Wichuda Eberle
Salomé Escariz
Marlise von Gunten
Beatrice Willi (bis 31.12.2022) 
Denise Wüthrich

Therapiepersonal
Physiotherapie 
Ursula Blunier
Logopädie	
Regula Dolder
Pia Leiser
Jérémie Jolo
Franziska Wacker
Psychomotorik
Ursina Wellig (bis 31.07.2022), 
Livia König (bis 31.12.2022)
Musiktherapie 
Sybille Progin

Tagesschule
Deborah Asuming
Eva-Maria Berth
Benjamin Born
Geraldine In-Albon
Svennya Münger
Tristan Züger
Rahel Pauchard
Vanessa Schmid
 

Küche/Hausdienst/ 
Schulbus
Koch
Ivan Herzig
Küchenangestellte 	
Misgana Habte
Mejrem Demiraj
Delphine Mbezele 
(bis 30.11.2022)
Hauswart 
Pierre Apothéloz 
(bis 30.4.2022)
Martin Gafner (ab 1.4.2022)
Jrène Grünig
Reinigungsteam 
Monika Vos
William Burkhard
Schulbusbegleiter
René Burkhard 
Martin Gerber (ab 17.10.2022)

Praktikant:innen

TEAM

Schulleitung
Rolf-Christian Daum

Verwaltung
Schulleitungs-Stellvertreterin 
Mirjam Gerber
Sekretariat
Monika Clerc
Buchhaltung
Angela Selb
ICT
Simone Zumbrunnen  
(bis 31.07.2022) 
Nina Süsstrunk 
(ab 01.08.2022)

Lehrpersonen
Grundstufenklasse
1	 Lotti Leuenberger Flury 
	 (bis 31.07.2022)
	 Gabriela Zäch 
	 (ab 01.08.2022)
	 Lea Buntschu
2	 Ursula Brandenberger 
	 Lino Spadarotto
Unterstufenklasse
1	 Anja Lüscher 
	 Daniela Häfliger
2	 Manon Leuenberger
	 Christine Jost 
3	 Jana Schafroth 
	 Cindy Schnydrig 
	 (ab 01.08.2022)
4	 Daniela Ramseier Wernli
	 Manuel Kämpfer
Mittelstufenklasse
1	 Beatrice Widmer 
	 Sonja Müller
2	 Claudia Casty 
	 Brigitte Frei (bis 31.07.2022)
	 Madeleine Hossmann 
	 (ab 01.08.2022)
3	 Judith Mayencourt Kappeler 
	 (bis 31.07.2022)
	 Lea Bucher (ab 01.08.2022) 
	 Christine Jost
4	 Lina Moser
	 Manuel Kämpfer 

Oberstufenklasse	
1	 Olivier Burri
	 Nicole Roth (ab 01.08.2022)
2	 Christian Zürcher 
	 Angelica Studer 
3	 Sandra Kräutler 
	 Sarah Rickli
4	 Beat Scheidegger 
	 Nicole Roth 
	 (beide bis 31.07.2022)
	 Flavia Zürcher
	 Cindy Schnydrig 
	 (beide ab 01.08.2022)
Orientierungsstufe A	
Michael Dexl
Peter Lerf
Orientierungsstufe B
Nicole Buchmann 
Isabelle Nydegger 
Immigrationsklasse (neu)
Georgina Simeon 
(ab 01.08.2022)
Musik/Rhythmik 
Sylvia Kürsteiner
Werken 
Peter Lerf
Textiles Werken 
Angelica Studer
Sozialpädagog:innen  
in Ausbildung 
Benjamin Born (bis 31.07.2022)
Nico Leitgeb
Rahel Pauchard
Vanessa Schmid 
(ab 01.08.2022)
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PENSIONIERUNGEN WIR GRATULIEREN 
HERZLICH

Christian 
Zürcher
Oberstufenlehrer

20 Jahre 
Anstellung an der HPS

Was hat dich bewogen, bei der HPS Lyss einen 
Arbeitsvertrag zu unterschreiben?
Ein Ausbildungskollege erzählte mir von einer 
freien Stelle an seinem Arbeitsplatz. Die HPS Lyss 
lernte ich als eine sehr sympathische, gut struk­
turierte und professionelle Schule kennen. Ich 
wurde zum Glück gewählt.

Gab es in deinen Jahren an der HPS Lyss ein 
besonderes Erlebnis im Zusammenhang mit 
deiner Berufsausübung?
Ich habe in den letzten 20 Jahren sehr viele schö­
ne und intensive Momente aber auch schwierige 
und sehr herausfordernde Situationen erlebt. Das 
Wichtigste in solchen Momenten ist eine profes­
sionelle Leitung und ein gut funktionierendes 
Kollegium.

Was wünschst du dir für deine nächsten Jahre 
an der HPS?
Ich wünsche mir für die nächste Zeit etwas Be­
ständigkeit. Die letzten 8 Jahre waren geprägt 
von Veränderungen und neuen Herausforde­
rungen. Begonnen mit dem Umzug ins neue 
Schulhaus, danach der Wechsel der Schulleitung, 
Eröffnung der Tagesschule, der REVOS Prozess, 
der sehr intensiv war und nun schon wieder einen 
Wechsel in der Leitung. Etwas mehr Beständig­
keit, Ruhe und Gelassenheit.

Sylvia 
Kürsteiner
Musiklehrerin

20 Jahre 
Anstellung an der HPS

Was hat dich bewogen, bei der HPS Lyss einen 
Arbeitsvertrag zu unterschreiben?
Was mich bewog den Vertrag zu unterschreiben, 
war einerseits die Gelegenheit, mich an einer HPS 
musikalisch und kreativ betätigen zu können, an­
derseits aber auch die Möglichkeit, etwas aufbau­
en zu können. Anfangs besuchten rund fünfzig 
Schüler:innen meinen Unterricht, heute sind es 
einhundert. Dass ich an dieser Stelle länger blei­
ben möchte, wusste ich von Anfang an, aber dass 
ich 20 Jahre bleiben würde…? 
"Uf au die Zyt wo isch vergange –  
Uf au die Zyt wo mir no blibt!" Patent Ochsner 

Was wünschst du dir für deine nächsten Jahre 
an der HPS?
Solange mich die Schüler:innen im Gang freiwillig 
mit einem "hallo Frou Kürsteiner!" begrüssen, bin 
ich noch am richtigen Ort. Abwechslungsreich 
und herausfordernd bleibt es bestimmt. Ich wün­
sche mir jeden Tag amüsante Momente und hin 
und wieder genug Power für kleinere, anregende 
Aktionen. Auch wünsche ich mir, dass der gute 
Teamgeist im Haus so bleibt wie er ist. Wir brau­
chen einander, denn die wunderschöne Arbeit 
kann auch ganz schön strapaziös sein ;-)  

Frau Leuenberger hat in ihrer langen Zeit als 
Lehrerin in der HPS Lyss viele Fähigkeiten in den 
Kindern erweckt. Nach 34 Jahren engagiertem 
Arbeiten für die HPS Lyss begab sie sich per 
Ende Schuljahr in den Ruhestand.

Judith 
Mayencourt Kappeler
Lehrerin an der HPS

Lotti 
Leuenberger Flury 
Lehrerin an der HPS 

Danke, liebes Lotti und liebe Judith,  
für das lange Engagement an der  
HPS Lyss. Für den neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir euch von Herzen 
alles Gute und viel Gefreutes.

«Unterrichten ist die Kunst,  
das Gegenwärtige auf  

interessante Weise mit dem  
Zukünftigen zu verbinden  
und kreativ zu formen.»

Frau Mayencourt war Lehrerin mit Leib und  
Seele. Mit positiven Erwartungen gestaltete sie 
in ihrer «Schulstube» den Unterricht. Nach 23 
Jahren an unserer Schule liess sich Frau Mayen­
court Ende Schuljahr pensionieren.

«Wirkliche Pädagoginnen  
erkennen, was in Kindern 

schlummert»
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JAHRESRECHNUNG  
2022

Bilanz  
per 31. Dezember 2022

Betriebsrechnung 
per 31. Dezember 2022

 

Aktiven
Flüssige Mittel

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Andere Forderungen / Aktive Rechnungsabgrenzung

Total Umlaufvermögen

 

Mobile Sachanlagen

Immobile Sachanlagen

Immaterielle Anlagen

Total Anlagevermögen

 
Total Aktiven

Ertrag
Beiträge Kanton

Ertrag medizinisch-therapeutische Massnahmen

Elternbeiträge

Mietzinsertrag

Ertrag aus Leistungen an Personal und Dritte

Betriebsertrag

 

Erhaltene Spenden, davon freie Spenden

Erhaltene Spenden

 
Total Betriebsertrag

Aufwand
Lohnaufwand

Sozialversicherungsaufwand

Übriger Personalaufwand

Honorare für Leistungen Dritter

Sachaufwand

Abschreibungen

Finanzerfolg

Ausserordentlicher Erfolg

Total Aufwand

 
Jahresergebnis vor Veränderung des Fondskapital
 

Zuweisung zweckgebundene Fonds

Zuweisung Organisationskapital

Passiven
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzung

Total kurzfristiges Verbindlichkeiten

 

Hypotheken

Total langfristige Verbindlichkeiten

 

Zweckgebundene Fonds

Fondskapital

 

Grundkapital

Freies Kapital

Gebundenes Kapital

Organisationskapital

 
Total Passiven

31.12.2021 

CHF 
233 016.58

55 613.42

1 858 901.35

2 147 531.35

 

3 377 156.48

16 847 511.94

4 929.29

20 229 597.71

 

22 377 129.06

31.12.2021 

CHF 
7 540 912.95

51 698.50

116 561.25

4 611.50

5 374.00

7 719 158.20

 

 14 726.70 

14 726.70

 

7 733 884.90

CHF 
–3 709 251.83

–834 964.25

–27 802.60

–1 873 196.75

–1 192 132.70

–999.86

–112.45

10 000.00

–7 628 460.44

 

105 424.46

 

–90 697.76

–14 726.70

CHF 
14 830 565.75

69 102.00

179 664.48

15 079 332.23

 

0.00

0.00

 

603 531.58

603 531.58

 

1 963 682.16

4 533 654.92

196 928.17

6 694 265.25

 

22 377 129.06

31.12.22 

CHF 
 2 458 292.77 

 66 707.45 

 29 997.40 

 2 554 997.62 

 

 3 123 486.50 

 16 329 266.86 

 3 144.16 

 19 455 897.52 

 

 22 010 895.14 

31.12.2022 

CHF 
 9 036 128.53 

 50 060.30 

 130 542.73 

 7 422.45 

 12 926.50 

 9 237 080.51 

 

 11 077.00 

 11 077.00 

 

 9 248 157.51  

CHF 
 –4 362 069.94 

 –938 923.75 

 –64 111.15 

 –1 126 681.55 

 –1 319 962.93 

 –815 887.19 

 –126 341.98 

 –   

 –8 753 978.49 

 

 494 179.02 

 

 –483 102.02 

 –11 077.00 

CHF 
 348 439.34 

 91 313.45 

 512 356.84 

 952 109.63 

 

 13 371 250.00 

 13 371 250.00 

 

 987 580.06 

 987 580.06 

 

 1 963 682.16 

 4 533 654.92 

 202 618.37 

 6 699 955.45 

 

 22 010 895.14 

Die Bilanz per 31.12.2021 wurde aufgrund der Änderung der Rechnungslegung nach Swiss GAAP Fer neu bewertet.
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BERICHT DER
REVISIONSSTELLE

20

JEDE SPENDE IST WERTVOLL…
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DANKE!

… HERZLICHEN DANK FÜR IHRE 
GROSSZÜGEN BEITRÄGE

  

Spendeneinnahmen 2022
Spenden i.G. an Verstorbene, Kollekten Abdankungen

Kirchgemeinden ink. Kollekten

Vereine + Clubs

Einwohner- u. Burgergemeinden

Firmen

Private

Total

  

Ausgaben Spendenfonds «Wunschliste»

Theaterbesuch «Dschungelbuch», Basketballkorb Tagesschule,  

Therapiematerial	
Ausgaben Spendenfonds «Bau»
Bau Waldschulzimmer

CHF
 450.00 

 5 573.50 

 690.00 

 850.00 

 2 300.00 

 1 213.50  

 11 077.00 

  

 3 025.00 

 

   2 361.80 

Die Spenden von CHF 11'077.00 sowie verschiedene Naturalspenden  
haben wir von folgenden Spender:innen erhalten:

Einwohnergemeinde Scheuren ∙ Römisch-katholische Kirchgemeinde Seeland, Lyss ∙ Kirchgemeinde  
Aarberg ∙ Pierre Apothéloz, Grossaffoltern ∙ Damenturnverein Lyss ∙ Rosmarie Kohler-Aebi, Lyss ∙ Kirchge-
meinde Diessbach ∙ Peter Böhi, Grenchen ∙ Dieter Andreas Herrmann, Büren an der Aare ∙ Elisabeth und 
Walter Liniger, Lyss ∙ Ruth Berger, Grossaffoltern ∙ Stephan Bühler, Lyss ∙ Hans Minder, Lyss ∙ Madeleine 
Künzi-Jaggi, Lyss ∙ Esther Spätig, Lüscherz ∙ Burgergemeinde Busswil ∙ Franziska Riesen, Bern ∙ Kirchge-
meinde Schüpfen ∙ Marianna und Armin Kurt, Roggwil ∙ Franziska und Roland Berthoud, Pieterlen ∙ Margrit 
und Ludwig Marolf, Lyss ∙ Brigitte und Alfred Antener, Wengi b. Büren ∙ Sandra und Christian Marolf, Treiten 
∙ Sandra Fuhrer, Gossliwil ∙ Katharina Bangerter, Aarberg ∙ Otto Marolf, Lyss ∙ Heinz Aeschbacher, Vilters ∙ 
Esther und Peter Matthies, Lyss ∙ Evelyn Schütz-Arni, Büren an der Aare ∙ Schulheim Schloss Erlach ∙ 
PinPlus AG, Bern ∙ Burgergemeinde Kallnach ∙ Kirchgemeinde Seedorf ∙ Einwohnergemeinde Seedorf ∙ 
Scheurer Holzbau AG, Lyss ∙ Verena und Pierre Gräppi, Lyss ∙ Hans Eggli, Busswil ∙ Barbara Friedli, Bellmund 
∙ Frauenverein Lyss ∙ Neff Garten und Natur GmbH, Kallnach ∙ Forst Lyss ∙ Familie von Gunten, Büetigen ∙ 
Ruth Jost, Iffwil ∙ Glauser GmbH, Hermrigen

Folgende Anschaffungen resp. Ausflüge haben  
wir in diesem Jahr mit den Spenden finanziert:
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T 032 384 45 44
info@hps-lyss.ch
www.hps-lyss.ch

Heilpädagogische Schule Lyss
Hardernstrasse 16

3250 Lyss 


